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Prof. Matthias Kranz
 

Hauptseminar Medientechnik (EI2820)
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Inhalt

Der Inhalt entsprach meinen Erwartungen.1_A))
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Der Inhalt entsprach der Fächerbeschreibung.1_B))
trifft voll zutrifft nicht zu n=6

mw=5.5
md=5.5
s=0.5

0%

1

0%

2

0%

3

0%

4

50%

5

50%

6

Das Niveau des Hauptseminars war sehr hoch.1_C))
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Ein Bezug zu aktuellen Forschungsthemen wurde
ersichtlich.
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Vortrag

Präsentationstechniken wurden im Hauptseminar sehr
umfangreich vermittelt.
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Es wurden ausreichend Gelegenheiten zur Durchführung
eines Probevortrags angeboten.
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Schriftliche Ausarbeitung (sofern gefordert)

Techniken zum Schreiben von wissenschaftlichen Texten
wurden sehr umfangreich vermittelt.
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Es gab ausreichend Gelegenheit die schriftliche
Ausarbeitung mit der Betreuerin/ dem Betreuer vor der
endgültigen Abgabe zu besprechen.
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Betreuerin/Betreuer

Die Betreuerin/Der Betreuer ging immer kompetent auf
Fragen ein.
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Die Betreuerin/Der Betreuer stand auch außerhalb der
Seminartermine immer für Fragen zur Verfügung.
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Die Anmerkungen der Betreuerin/des Betreuers waren sehr
hilfreich, um eigene Schwächen zu erkennen.
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Anforderungen

Mein Vorwissen zur Durchführung des Hauptseminars ...5_A))

n=6war zu wenig 0%
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Der Zeitaufwand zur Vorbereitung des Vortrags war ...5_B))
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Der Zeitaufwand zur Anfertigung der schriftlichen Ausarbeitung (sofern gefordert) war ...5_C))
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Der Zeitaufwand zur Vorbereitung des Hauptseminars war insgesamt ...5_D))
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- 0%

- 0%

genau richtig 16.7%
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Der Schwierigkeitsgrad des Hauptseminars war für mich insgesamt ...5_E))
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Wie viel Zeit haben Sie durchschnittlich für die Vor- und Nachbereitung des Hauptseminars pro Woche in Stunden aufgewendet? (ohne
Anwesenheitszeit im Hauptseminar)
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Allgemeine Angaben

Semester6_A))
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Das Hauptseminar ist für mich ein ...6_B))
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Studiengang6_C))

n=6Master EI 50%

Diplom EI 50%

Allgemeineinschätzung des Hauptseminars

Die Teilnahme am Hauptseminar hat sich für mich insgesamt gelohnt.7_A))

n=6Ja 100%

Nein 0%

Ich würde das Hauptseminar anderen Studierenden empfehlen.7_B))

n=6Ja 100%

Nein 0%
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Profillinie
Teilbereich: Fakultät EI
Name der/des Lehrenden: Prof. Matthias Kranz
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Hauptseminar Medientechnik

Vergleichslinie: Mittelwert aller Hauptseminare EI
[WS09/10]

1_A)) Der Inhalt entsprach meinen Erwartungen. trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.3
mw=5.2

1_B)) Der Inhalt entsprach der Fächerbeschreibung. trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.5
mw=5.4

1_C)) Das Niveau des Hauptseminars war sehr hoch. trifft nicht zu trifft voll zu mw=4.7
mw=4.8

1_D)) Ein Bezug zu aktuellen Forschungsthemen wurde ersichtlich. trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.5
mw=5.4

2_A)) Präsentationstechniken wurden im Hauptseminar sehr umfangreich vermittelt. trifft nicht zu trifft voll zu mw=5
mw=5

2_B)) Es wurden ausreichend Gelegenheiten zur Durchführung eines Probevortrags
angeboten.

trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.5
mw=5

3_A)) Techniken zum Schreiben von wissenschaftlichen Texten wurden sehr umfangreich
vermittelt.

trifft nicht zu trifft voll zu mw=4.5
mw=4.5

3_B)) Es gab ausreichend Gelegenheit die schriftliche Ausarbeitung mit der Betreuerin/
dem Betreuer vor der endgültigen Abgabe zu besprechen.

trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.5
mw=5.1

4_A)) Die Betreuerin/Der Betreuer ging immer kompetent auf Fragen ein. trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.2
mw=5.4

4_B)) Die Betreuerin/Der Betreuer stand auch außerhalb der Seminartermine immer für
Fragen zur Verfügung.

trifft nicht zu trifft voll zu mw=4.8
mw=5.3

4_C)) Die Anmerkungen der Betreuerin/des Betreuers waren sehr hilfreich, um eigene
Schwächen zu erkennen.

trifft nicht zu trifft voll zu mw=5.2
mw=5.4




